
 

 
Curriculum Vitae 

 
 
Persönliche Daten 
 
 
Geburtsdatum: 22.09.1970 
Geburtsort: Singen 
Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 

 
 
Beruflicher Werdegang 

 
Seit Nov. 2017  Ärztlicher Leiter Frauenzentrum Bern der Lindenhofgruppe 
 
Seit Okt. 2016 Gründung der Frauenarztpraxis Litzenburger & Rothmund in 

Schaffhausen 
 
2016 Verleihung einer „außerplanmäßigen Professur“ an der Eberhard Karls 

Universität Tübingen 
 
2014   Habilitation 

und Verleihung der Venia Legendi für  
das Fach Gynäkologie und Geburtshilfe  

 
2012 - 2016  Stellvertretender Ärztlicher Direktor 

Universitäts-Frauenklinik Tübingen 
 
2011 - 2017 Leiter zertifiziertes klinisches und wissenschaftliches 

Endometriosezentrum  
Universitäts-Frauenklinik Tübingen  
 

2011 Erteilung der Weiterbildungsermächtigung für den Schwerpunkt 
„Gynäkologische Onkologie“ 
 

2011   Anerkennung Schwerpunkt „Spezielle Geburtshilfe und  
   Perinatalmedizin“ 
 
2010   Anerkennung Schwerpunkt „Gynäkologische Onkologie“ 
 
2010   Qualifikation “Mamma-Operateur in zertifiziertem Brustzentrum,  

DKG/DGS” 
 
2009 - 2012  Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Leitender Oberarzt 

Universitäts-Frauenklinik Tübingen 
 

2006 – 2009  Wissenschaftlicher Mitarbeiter und Oberarzt 
   Universitäts-Frauenklinik Tübingen 

 
2005 – 2006  Oberarzt 
   Städtisches Klinikum Esslingen, Frauenklinik 
 
 
2004 – 2005  Stellvertretender Leiter  

Zertifiziertes Brustzentrum - Kreiskrankenhaus Nürtingen –  
Paracelsus-Krankenhaus Ruit, Standort Ruit 



 

 
2004 - 2005  Oberarzt 

Paracelsus-Krankenhaus Ruit,  
Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe 
 

2004   Anerkennung als Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe 
 
2003 – 2004  Assistenzarzt 

Paracelsus Krankenhaus Ruit 
Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe 

 
2000 – 2003  Assistenzarzt 

Marienhospital Stuttgart, Frauenklinik 
 
1999 – 2000  Arzt im Praktikum 
   Marienhospital Stuttgart, Frauenklinik 
 
 

Ausbildung 
 
1991 – 1998  Studium der Humanmedizin 
   Universität Ulm 
 
1990 – 1991  Grundwehrdienst in Immendingen 
 
1981 – 1990  Hegau-Gymnasium Singen 
   Abschluss: Allgemeine Hochschulreife 

 
 
Mitgliedschaften 

 
 Berufsverband der Frauenärzte 
 DGGG (Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe)  

 Wissenschaftlicher Beirat Stiftung Endometrioseforschung 

 AGE (Arbeitsgemeinschaft Gynäkologische Endoskopie) 

 ESGE (European Society for Gynaecological Endoscopy) 

 AGCPC (Arbeitsgemeinschaft für Zervixpathologie und Kolposkopie) 
 Kantonale Ärztegesellschaft Schaffhausen 

 SGGG 
 

 
 
 


